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In der Eingangsklasse (Klasse 11) wird im Klassenverband unterrichtet. 

Kernfächer sind Deutsch, Englisch, Mathematik und das Pro�lfach Gestaltungs- 
und Medientechnik.

Maßgebende Fächer sind u.a. Geschichte mit Gemeinschaftskunde, Religions-
lehre bzw. Ethik, Physik, Chemie, Informatik und Wirtschaftslehre.

Nach einer Einführungsphase werden die Schüler/innen in der Eingangsklasse 
mit den Unterrichtsmethoden und der Arbeitsweise der gymnasialen Oberstufe 
vertraut gemacht, so dass sie am Schuljahresende die Fächerwahl für die Jahr-
gangsstufen 1 und 2 (Klassen 12 und 13) treffen können.

Die Unterrichtsfächer der Jahrgangsstufen 1 und 2 (Klassen 12 und 13) wer -
den in Kursen angeboten (Kurssystem). Ein Kurs dauert ein halbes Schuljahr.

Das Pro�lfach Gestaltungs- und Medientechnik wird 6 Stunden pro Woche 
unterrichtet.

Die Fächer Deutsch und Mathematik werden sowohl fünfstündig auf erhöh-
tem Anforderungsniveau als auch vierstündig auf grundlegendem Anforde-
rungsniveau unterrichtet.

Darüber hinaus sind aus dem P�icht- und Wahlbereich weitere Fächer zu 
wählen, wobei bestimmte Kurse verbindlich festgelegt sind.

Die Unterrichtsfächer im P�icht- und Wahlbereich sind (außer dem Fach Sport) 
einem der drei Aufgabenfelder zugeordnet:

Sprachlich-literarisch-künstlerisches Aufgabenfeld (AF I)
Deutsch, Englisch, Französisch, Bildende Kunst

Gesellschaftswissenschaftliches Aufgabenfeld (AF II)
Geschichte mit Gemeinschaftskunde, Wirtschaftslehre, Religionslehre bzw. Ethik, 
Global Studies

Mathematisch-naturwissenschaftlich-technisches Aufgabenfeld (AF III)
Mathematik, Gestaltungs- und Medientechnik, Informatik, Physik, Chemie, 
Laborübungen zu Physik und Chemie, Biologie, Sondergebiete der Technik

Ein Auswahlverfahren wird durchgeführt, wenn mehr Bewerber die Aufnahme-
voraussetzungen erfüllen als aufgenommen werden können.
Die Auswahl erfolgt nach dem Notendurchschnitt der Fächer Deutsch, Englisch 
und Mathematik. Bei gleicher Rangfolge entscheidet der Notendurchschnitt aus 
allen Fächern mit Ausnahme der Arbeitsgemeinschaften.
Für Bewerber mit Versetzungszeugnis in die Klasse 10 bzw. Klasse 11 des 8-
jährigen Gymnasiums, bzw. Klasse 11 des 9-jährigen Gymnasiums, werden bis
zu 15 % der Plätze reserviert. Für diese Bewerber wird eine eigene Rangliste 
erstellt.

GMS-Schüler/innen mit M-Niveau werden der Bewerbergruppe der Realschüler 
zugeordnet. GMS-Schüler/innen mit E-Niveau mit 2. Fremdsprache werden
der Bewerbergruppe der Gymnasiasten zugeordnet, GMS-Schüler/innen mit
E-Niveau ohne 2. Fremdsprache der Bewerbergruppe der Realschüler. 

Die weitergeführte Fremdsprache ist Englisch. Zum Erwerb der Allgemeinen 
Hochschulreife muss mindestens 4 Jahre versetzungsrelevanter Unterricht in 
einer zweiten Fremdsprache nachgewiesen werden. 
Diese Voraussetzung erfüllen bereits beim Eintritt in das TG alle von einem 
Gymnasium wechselnden Schüler/innen sowie Realschüler/innen, die an der 
Realschule Französisch als Wahlp�ichtfach über 4 Jahre hinweg gewählt haben. 
Diese Schüler/innen müssen am TG keine zweite Fremdsprache mehr besuchen.

Schüler/innen ohne diese ausreichenden Kenntnisse in einer zweiten Fremd-
sprache müssen am TG in der Eingangsklasse (Klasse 11) und in den Jahrgangs-
stufen 1 und 2 (Klassen 12 und 13) Unterricht in einer zweiten Fremdsprache 
belegen (Französisch, 4 Stunden pro Woche).

Räumliche Darstellung:

Übung zur Isometrie 

Räumliche Darstellung:

Zeichnerische Darstellung unter 
Beachtung von Lichteinfall und 
Schatten

Gra�k:
Gra�sche Zeichen umgesetzt am Rechner
mit einer Gra�ksoftware

Zeichentechniken und Flächengestaltung:
Übung zum Gestaltungselement Linie

Gestalten mit Formen und Farben

Digitales Bild: Fotogra�sche Bildgestaltung

Zeichentechniken und
Flächengestaltung:

Muster, Textur und Struktur

Unterrichtsorganisation und -angebot

Auswahlverfahren

  

Fremdsprachenunterricht


